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Gemeinde Jübek 

 

Niederschrift 

über die 6. öffentliche Sitzung des Jugend-, Sozial- und Kulturausschusses der 

Gemeinde Jübek am 17. März 2010 im Dorfgemeinschaftshaus in Jübek. 

 

Anwesend: 

Gemeindevertreter  Ulrich   Manteuffel (Vorsitzender) 

Gemeindevertreterin Sabine Peters-Jensen 

Gemeindevertreter  Iwer  Thomsen 

Bürgerliches Mitglied Gunda  Jessen 

 

Gäste: 

Gemeindevertreter  Hartmut Bartels 

Gemeindevertreter  Ingo Wrobel 

Gleichstellungsbeauftragte Ulrike Christiansen 

Schützenverein Jübek Dieter Bark (Vors.) 

HGV Jübek e.V.  Dieter Schmidt, Britta Weintraut, Bernd Dorland 

SFZ Jübek   Ramona Dose, Ruth Voist 

Landfrauenverein Mittlere Treene Karin Beyer 

Landjugend   Henning Beyer, Christian Peters 

 

Protokollführer  Günther Nowak 

 

Beginn der Sitzung: 19.32 Uhr   Ende der Sitzung: 20.52 Uhr 

 

Tagesordnung 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung 

vom 12. November 2009 

4. Feststellung der Tagesordnung 

5. Einwohnerfragestunde 

6. Sommerfest 2010 
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7. Ferienspaßaktion 2010 

8. Schutzburgen für Kinder 

9. Anfragen und Mitteilungen 

 

Um 19.32 Uhr eröffnet der Vorsitzende Ulrich Manteuffel die Sitzung und begrüßt die 

Anwesenden. Entschuldigt fehlen die stellvertretende Vorsitzende Claudia 

Jürgensen,  Gabriele Lorenz und Sonja Lange. 

Vor Beginn der Sitzung reicht der Schützenverein Jübek die neue Zusammensetzung 

des Vorstandes ein: neuer Vorsitzender ist Dieter Bark (Tel. 04625-187996, email: 

bark-dieter@t-online.de); stellvertretender Vorsitzender ist Hans Hermann Jensen. 

 

Zu 1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Zu 2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

Es werden keine Einwände erhoben, damit ist die Einladung ordnungsgemäß erfolgt. 

 

Zu 3. . Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift   

der Sitzung vom 12. November 2009 

Es werden keine Einwendungen erhoben, somit beschlossen. 

 

Zu 4. Feststellung der Tagesordnung 

Es werden keine Änderungen beantragt. Damit gilt die vorliegende Tagesordnung. 

 

Zu 5. Einwohnerfragestunde 

Es sind viele Einwohner da, stellen aber keine Fragen. 

 

Zu 6. Sommerfest 2010 

Der Vorsitzende erklärt, dass er den Vorschlag gemacht hatte, am 19. Juni 2010 vor 

dem großen Handballturnier auf dem Sportplatz ab 14.00 Uhr bis in den frühen 

Abend hinein ein Sommerfest durchgeführt werden soll. In der Diskussion geht es um 

das „Was“ und“ Wie“ und die Verantwortlichkeiten. Die Verantwortlichkeit für die 

Getränke soll bei der Sportlerklause liegen; evtl. können auch schon Getränke für 

das eine Woche später stattfindende Handballturnier eingekauft werden. Herr Bartels 
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berichtet von den Erfahrungen in Friedrichsau, wo es ein Fußballturnier gegeben 

hatte und sich kleine Mannschaften bildeten. Hier könnte es ähnlich gehen, indem 

sich einzelne Gruppen aus den Vereinen bilden und ihren Verein vorstellen. Dieter 

Schmidt schlägt vor, ein kleines Spiel (z.B. Gummistiefel-Weitwurf) von einzelnen 

Gruppen durchzuführen zu lassen. Es sollen alle Vereine vom Kulturausschuss 

angeschrieben werden, um eine Besichtigung vorzunehmen und dann an Ort und 

Stelle die Aktivitäten zu prüfen. Der Schützenverein könnte sich ein Bogenschießen 

vorstellen, muss dazu aber die Sicherheitsabstände prüfen. Der Schützenverein 

Friedrichsau hat an dem gleichen Tag sein Schützenfest. Es soll geprüft werden, ob 

an dem gleichen Tag ein Fußball-Weltmeisterschaftsspiel mit Deutschland stattfindet; 

dann könnte eine größere Fernsehleinwand aufgestellt werden. 

Der gemischte Chor benötigt für einen Auftritt eine Bühne; die ist vorhanden. Über 

den Namen des Sommerfestes wird noch diskutiert. Es wird beschlossen, das 

nächste Treffen der Verantwortlichen am 21. April um 19.30 Uhr in der 

Sportlerklause durchzuführen. 

 

Zu 7. Ferienspaßaktion 2010 

Der SFZ muss sich noch zusammensetzen und prüfen, welche Aktionen vorgesehen 

sind. 

TUS Collegia hat das Scheersbergfest, allerdings nur für Mitglieder. Am 28.07. 2010 

führt die Tennissparte von 10.00 – 14.00 Uhr ein Turnier durch; Anmeldungen bei 

Julia Grieger. 

Das DRK fährt am 1. Ferientag (12.07.2010) nach Sommerland Syd. 

Das Vorhaben „Gang durch die Natur“ hat keine Resonanz gehabt. Carsten 

Carstensen soll nochmals angesprochen werden.  

Der Schützenverein Jübek wird wieder aktiv mit Luftgewehr-Schießen. Der neue 

Vorsitzende freut sich über den guten Zulauf der Jugendfeuerwehr. Am 07.08.2010 

findet von 14.00 – 16.00 Uhr ein Bogenschießen statt; am 14.08.2010 von 14.00 – 

16.00 Uhr ein Luftgewehr-Schießen. 

Die Landjugend setzt sich noch zusammen wegen evtl. Termine. 

Der Landfrauenverein Mittlere Treene hat ein  großes Programm. 

 

 

Zu 8. Schutzburgen für Kinder 
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Der Vorsitzende gibt ein Merkblatt in Umlauf. In Tarp und Schleswig gibt es schon 

solche Aktivitäten, um den Kindern Anlaufpunkte bei Problemen zu nennen. In Jübek 

ist das nicht nötig, hier können Kinder in die Geschäfte oder Apotheke gehen, wenn 

sie Fragen haben, z.B. nach einem WC oder Verband bei Verletzungen oder Hilfe bei 

Mobbing. Die Aktion vorzuhalten kostet die Gemeinde Geld. 

 

Zu 9. Anfragen und Mitteilungen 

1. Frau Christiansen verteilt Flyer für „Streit? -Aber fair!“ und „Ehrenamt in SH“ 

(Qualifizierungsprogramm). 

2. Herr Bark möchte wissen, ob es in Jübek ein Drogenproblem gibt. Darüber ist 

nichts bekannt. Allerdings wird ihm bestätigt, dass es eine rechte Szene gibt. 

3. Frau Jessen fragt, warum die Silberstedter Schule solch einen schlechten Ruf 

hat. Das kann niemand genau sagen. 

 

 

 

 

 

 

Ulrich Manteuffel      Günther Nowak 

Vorsitzender       Protokollführer 

 

 

 


